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H
aben Sie sie schon entdeckt? Fein und zart stecken sie ihre 

Spitzen aus dem Boden, die ersten Blumen des Jahres. Der 

Frühling zeigt sich. Und nicht wenige Hoffnungen sind mit 

ihm verbunden, jetzt nach dem zweiten langen Corona-Win-

ter. Jedes Jahr steht diese Zeit für Freiheit und Aufbruch – und dieses Jahr 

besonders. An den Tagen des Frühlingsfestes, der Karwoche und Ostern, 

lässt sich der Aufbruch und das Neu-Werden nacherleben und bewusst 

erfahren. Zum Beispiel, wenn am Palmsonntag zugleich gute und schlechte 

Vorahnungen im Raum stehen. Wenn am Gründonnerstag Jesus und seine 

Freunde ein letztes Mal zusammensitzen. Wenn am Karfreitag alles in Stille 

versinkt… und dann am Ostertag das Leben von Neuem beginnt! Diese Tage 

lassen uns die Weite des ganzen menschlichen Daseins spüren, und sie 

münden immer in einen frühlingsfarbenen Sieg des Lebens! Wir laden Sie 

ein, dies bei unseren Veranstaltungen im April mitzuerleben, und möch-

ten Ihnen mit dieser Ausgabe etwas von der guten Botschaft nach Hause 

bringen: Wir haben den Theaterregisseur Wolf E. Rahlfs zu seinem Einper-

sonenstück Judas befragt, das im April in der Dreikönigskirche aufgeführt 

wird, und in dem selbst der schlimmste Verrat nicht das Ende bedeuten 

muss. Lernen Sie unser Bevenser Blockflötenensemble kennen, erhalten Sie 

einen Einblick in die Vielfältigkeit von Kinderbibeln. Und freuen Sie sich 

mit uns auf Carolin Luck, unsere neue Pastorin. Wir wünschen Ihnen einen 

gesegneten Frühling!

Pastor Johannes Luck & die Redaktion

Liebe Leserinnen und Leser!

Johannes Luck  
ist Pastor in der  

Gesamtkirchengemeinde  
Bevensen-Medingen und 
leitet die Redaktion des 

Gemeinde Magazins.  

FOTO: JOCHEN QUAST
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Neugeboren! Das Lamm als traditionelles Ostersymbol 
Die Schwestern Lilith (7) und Greta (4) aus Klein Bünstorf füttern hier ein kleines Flaschen-

lamm, das von seiner Mutter nach der Geburt nicht angenommen wurde. Das Lamm 

symbolisiert nicht nur die Geburt neuen Lebens im Frühling. Wer den liturgischen Gesang 

„Christe, du Lamm Gottes…“ kennt, weiß vielleicht, im Christentum steht es für Jesus von 

Nazareth. Verkörpert in diesem friedvollen, sozusagen lammfrommen Menschen, wird 

Gott geboren - und am Ende als dieser auch den Tod erleiden. Somit schafft das Lamm 

eine Verbindung zwischen Weihnachten, Karfreitag und Ostern. FOTO & TITELFOTO: JOCHEN QUAST
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Neu werden, 
auferstehen!

A
ls junge Erwachsene hatte ich Gelegenheit, an 

einer Gruppenreise durch Israel teilzunehmen. 

Seitdem denke ich spätestens um Ostern herum an 

eine Besichtigung in Jerusalem, die mich bis heute 

beeindruckt. Wir standen im Garten des Felsengrabes, um zu 

sehen wo Jesus begraben worden sein soll. Eine kleine Öffnung 

in einer Felswand war zu sehen. Gespannt wartete ich, bis ich 

durch die kleine Öffnung gehen konnte. Dann war es soweit. 

Ich ging über die Schwelle und las überrascht auf einem Schild: 

„Er ist nicht hier. Denn er ist auferstanden.“ (Lukas 24,6) 

Unwillkürlich musste ich lachen.  

Ja sicher, Jesus ist nicht mehr im 

Grab. Was hatte ich denn erwartet? 

Er ist bei mir, bei uns. Ich glaube da-

ran, dass Jesus auferstanden ist und 

mir zur Seite steht. 

Nach dem Tod von Jesus standen 

die traurigen und bedrückten Frauen 

ratlos am leeren Grab. Bis ein Engel 

sie daran erinnerte, dass Jesus gesagt 

hatte, dass er auferstehen würde von 

den Toten. So lesen wir es im  Lukas-

Evangelium.  

Während ich über diese Zeilen nach-

denke, hat das neue Jahr gerade angefangen, und wir befinden 

uns in der Corona-Winterruhe, die mich inzwischen belastet. 

Wie so viele hoffe auch ich darauf, dass in diesem Jahr vieles 

Neu wird – oder wieder in etwa so wie vorher. 

Ich wünsche allen, fröhlich überrascht zu entdecken, dass Jesus 

nicht als Touristenattraktion im Felsengrab zu finden ist, son-

dern bei uns ist. Er will uns trösten und uns bei allem Neuen 

und Wiederzugewinnenden begleiten. 

Ihre/Eure Britta Verthein,  

Kirchenvorsteherin

ANGEDACHT

Britta Verthein. FOTO: PRIVAT

Osternest. FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

INHALT



76

MIRIAM ZIESAK
Mobil: 0170 2871352

m.ziesak@ralf-dehning-immobilien.de
Büro Bad Bevensen:
Tel.: 05821- 4014597

Lüneburger Str. 9
29549 Bad Bevensen

RALF DEHNING
Immobilien

www.ralf-dehning-immobilien.de
Auch in Ihrer Nähe!

Miriam Ziesak
Immobilienmaklerin & DEKRA 

zertifi zierte Sachverständige für 
Immobilienbewertung

KURZ NOTIERT 

Sicher und geborgen 
alt werden!

Senioren- und Pflegeheim Heinemann
Klosterweg 6 · Bad Bevensen · Tel. (05821) 1497

www.seniorenpflegeheim-medingen.de

Unter dem Motto Zukunftsplan: Hoffnung findet 

in diesem Jahr der Weltgebetstag der Frauen statt, 

der von Frauen aus England, Wales und Nordir-

land vorbereitet wurde. 

Am Freitag, den 4.3.2022 findet um 19 Uhr ein Fern-

sehgottesdienst auf BibelTV statt. Ebenfalls um 19 

Uhr wird die Premiere des Gottesdienstes im Inter-

net unter www.weltgebetstag.de online gezeigt. 

Auch in unserer Gemeinde können Sie den Welt-

gebetstag mitfeiern und sich mit Frauen auf der 

ganzen Welt verbunden fühlen: 

TIPP: Weltgebetstagslieder aus England, Wales, 

Nordirland singen und hören, am Freitag, den 4.3. 

in der geöffneten Kirche von 11 - 12 und 17 - 18 Uhr 

in der Dreikönigskirche Bad Bevensen, Leitung 

des Weltgebetstagsteams: Martina Lamprecht jl

Carolin Luck wird Pastorin für 
Bad Bevensen und Medingen

Ein neues Gesicht wird ab März das Team der 

Gesamtkirchengemeinde Bevensen-Medingen 

bereichern. Anfang März wird Carolin Luck in der 

Dreikönigskirche Bad Bevensen durch Regional-

bischof Dr. Stephan Schaede zur Pastorin ordiniert. 

Zusammen mit ihrem Mann Johannes Luck, der 

bereits seit 2018 als Pastor in Bad Bevensen tätig 

ist, wird sie sich die 2. Pfarrstelle der Gesamt-

kirchengemeinde teilen. Nach ihrem Vikariat in 

der Liebfrauengemeinde in Neustadt am Rüben-

berge und der St. Mariengemeinde Uelzen freut 

sich Carolin Luck nun auf die neue Aufgabe in der 

Gesamtkirchengemeinde Bevensen-Medingen. Der 

Ordinationsgottesdienst findet am 6. März um 14 

Uhr in der Dreikönigskirche Bad Bevensen statt. 

Aufgrund der Corona-Pandemie kann der Gottes-

dienst leider nur mit begrenzter Platzzahl statt-

finden. Die Anmeldungsmöglichkeiten wurden be-

reits vor Erscheinen dieser Ausgabe des Gemeinde 

Magazins über die Medien bekannt gegeben. Sie 

möchten die neue Pastorin gerne etwas näher ken-

nenlernen? Dann lesen Sie doch unser Portrait von 

Carolin Luck auf Seite 32! jl

Kreuz für die Kirche im Park 

Der Kurpark ist das grüne Herz Bad Bevensens. 

Dann, wenn die warme Frühlingssonne die Blumen 

wieder sprießen lässt, gehört der Spaziergang 

durch den aufblühenden Park für viele Einheimi-

6

Gläsernes Kreuz bei der Firma HolzArt. FOTO: JOHANNES LUCK

sche fest zum Wochenablauf dazu, und auch die 

Gäste des Kurortes zieht es natürlich hierher. Am 

Teich in der Nähe des Kurhauses lässt sich da in 

diesem Frühling etwas neues entdecken: Unter 

dem roten Kirchensegel, das jetzt im Frühling 

wieder am Teich aufgespannt wird, wird in den 

kommenden Wochen ein gläsernes Kreuz auf-

gestellt werden. Im Auftrag der Bad Bevensen 

Marketing GmbH und der Gesamtkirchengemein-

de Bevensen-Medingen wurde es während der 

letzten Monate von der Firma HolzArt gefertigt. 

Angekommen am neuen Platz, wird es den vorbei-

kommenden Spaziergängern einen Ort der Ruhe, 

Auszeit, für Gebet und Meditation bieten. Hierfür 

können Besucher*innen einfach den darauf ange-

brachten QR-Code mit dem Smartphone abscan-

nen und mit einer angeleiteten Meditation Gott in 

der Natur nahekommen. jl

Weltgebetstag der Frauen. FOTO: SYDNEY-LATHAM. Rechts: Klippen von Birling Gap, England. FOTO: CORNELIA-TROMMER-KLIMPKE

Gemeinde MAGAZIN 7
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JELMSTORF

FRAUENGRUPPE
Kontakt: Doris Christen
Tel. 0151/68 19 92 44

MEDINGEN

PFADFINDER (VCP)
Stamm Silberkranich  
im Kloster Medingen 
Kontakt: Tel. 0160/233 16 05

DIE BASIS, SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 
ALKOHOLKRANKE & ANGEHÖRIGE
im Pfarrhaus, geleitet von aus-
gebildeten Suchtkrankenhelfern  
Infos: Tel. 04134/6074 oder mobil 
0163/774 10 58  
www.die-basis-shg.de

KRABBELGRUPPE
im Pfarrhaus – bei gutem Wetter 
auf dem Spielplatz am Rosenbad 
in Bad Bevensen  
Infos: Julia Wuttke 
Tel. 0175/563 29 19  
jeden Dienstag, 10-11.30 Uhr

HOSPIZDIENST UELZEN
Hospizdienst im Landkreis Uelzen e.V.
Trauer-Café, Kloster Medingen 
einmal im Monat, vorherige  
Kontaktaufnahme erbeten unter
Tel. 05821-96 76 79

GEMEINDEHAUS  
AM KIRCHPLATZ

Viele Angebote können aufgrund der 
Auflagen zur Corona-Pandemie noch 
nicht oder nicht in gewohnter Weise 
stattfinden. Bitte informieren Sie 
sich jeweils aktuell im Internet und 
am Gemeindehaus. Im Gemeinde-
haus gilt die 3G-Regel.

OFFENER VORMITTAG
für Einheimische und Gäste:
Mo, Mi, Fr, 9.30-12 Uhr

BIBELSTUNDE
Donnerstags, 14-tägig, 17.30 Uhr

BLOCKFLÖTENENSEMBLE
für geübte Spieler
Kontakt: Dr. Rudolf Breimeier 
Tel 05821/478454

INTERKULTURELLER FRAUENTREFF
Freitags, 15 Uhr

HEITERES GEDÄCHTNISTRAINING
Kontakt: Christiane Beyer
Tel. 05821/967 55 88

KINDERCHOR & KIRCHENCHOR 
Infos: Ute Bautsch-Ludolfs 
Tel. 05821/415 42

SPIELENACHMITTAG
Mittwochs 15 Uhr

AWO VERANSTALTUNGEN
Aktuelle Termine erfragen Sie 
bei: Birgitt Sörnsen, 
Tel. 05805/98 18 03

SoVD TERMINE
Bitte aktuelle Infos abwarten

Jabb-m JUGENDGRUPPE
Kontakt: Axel Raatz
Tel. 0179/410 83 35 
kontakt@axelraatz.de
Montags, 19 Uhr 
(Eingang Pastorenstraße) 

ALTE SUPTUR, PASTORENSTR. 20

MITTAGSZEIT BEI DREIKÖNIG
Mittagstisch & Hausaufgaben-
hilfe in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund Bad Bevensen  
Info/Anmeldung im Kirchenbüro

KINDERGOTTESDIENST
(außer in den Ferien)
Sonntags, 11 Uhr

EMMENDORF

POSAUNENCHOR
im Dorfgemeinschaftshaus  
Emmendorf 
Kontakt: Dorothea Alvermann
Tel. 0175/975 81 81

REGELMÄSSIGE TERMINE GRAPHIC STORY GRAPHIC STORY 

VON MICHAEL MANTEL
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das Repertoire zu erweitern. Da es aber leider nur 

wenig Musikliteratur für diese Vielschichtigkeit 

von Blockflöten gibt, denn die meisten Stücke 

sind für Soloflöten geschrieben, müssen größere 

Chorwerke und Orchesterwerke umgeschrieben 

werden, um im Ensemble ge-

spielt werden zu können.

Durch das besondere ehren-

amtliche Engagement von Ru-

dolf Breimeier und seiner Frau 

Alrun ist dies überhaupt erst 

möglich geworden. Sie schrei-

ben die Werke unter großem 

Zeitaufwand um, wobei Alrun 

Breimeier die Noten zumeist 

handschriftlich auf das Noten-

papier bringt. 

An den wöchentlichen Übungsabenden erarbeiten 

sich dann die Mitglieder des Ensembles gemein-

sam die Stücke. Unter Umständen bedarf es dabei 

eines längeren Ausprobierens der Instrumentie-

rung, das aber allen Beteiligten viel Freude bereitet.

Das Ehepaar Breimeier hat sich in den 90er Jahren 

dem Frauenflötenkreis Jelmstorf unter der Leitung 

von Diakonin Krohne angeschlossen und zum Ende 

der 90er hier in der Kirchengemeinde das Bad Be-

venser Blockflötenensemble etabliert. 

Die Liebe zur Musik begann 

bei Rudolf Breimeier schon in 

der Gymnasialzeit in Hannover. 

Dort spielte er Sopran-,  Alt- 

und Bass-Blockflöte, gründete 

eine kleine Flötengruppe, 

erlernte Klavier- und Orgel-

spiel, sang im Chor und war im 

Schulorchester der Paukist. Be-

ruflich gingen seine Interessen 

allerdings in eine ganz andere 

Richtung. Frau Breimeier kam 

dagegen erst später durch ihren Mann zum Block-

flötenspiel. Lange und fast schon in Vergessenheit 

geraten, hing im Hause Breimeier eine Altblock-

flöte gut verwahrt in einem Futteral, dass wohl 

noch die Mutter gefertigt hatte. 

Gemeinde MAGAZIN

„Es scheint, dass 
die Flöte von 

ihren Ausdrucks-
möglichkeiten her 
offen ist für alles.“

Georges Bizet, Komponist (1838-1875)

10

Hier spielt die Block-
flöte die erste Geige!  

Text & Fotos: Martina Alexandra Luck

D
ie Glocken der Dreikönigskirche sind 

verklungen, der Gottesdienst hat 

begonnen und in die Stille, die den 

Kirchenraum umgibt, setzen sie ein, 

die Blockflöten des Bad Bevenser Blockflöten-

ensembles. Ist es wirklich Musik von Blockflöten, 

die so wunderbar in unseren Ohren klingt?

Wir alle kennen ja die klassische Sopranflöte, die 

die meisten von uns in ihrer Schulzeit ihr Eigen 

nennen durften und mehr oder weniger erfolg-

reich erlernt und gespielt haben.

Doch dieser Klang ist anders. Er besteht aus ho-

hen und tiefen Lagen, ist harmonisch und warm. 

Es ist ein Zusammenspiel vieler verschiedener 

Tonlagen, denn das Ensemble verfügt neben den 

gängigen Größen der Instrumentenfamilie, wie 

Sopran, Alt, Tenor und Bass, auch über weitere 

Blockflöten in tieferen Lagen, wie zum Beispiel 

die Großbass-Blockflöte und die imposante Sub-

bass-Blockflöte mit einer Länge von fast zwei 

Metern. Hierdurch gewinnt das Zusammenspiel 

einen volleren Klang, als man ihn von den klas-

sischen Blockflöten gewohnt ist. Aber auch die 

kleine Sopranino-Blockflöte mit ihrer sehr hohen 

Tonlage kommt in manchen Stücken zum Einsatz. 

Diese Vielfalt der Blockflöten im Ensemble bietet 

den Flötistinnen und dem Flötisten die Möglichkeit, 

Das Bad Bevenser Blockflötenensemble. FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

11
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Hoffheinz, Fabienne 
Sperberring 30, 

29549 Bad Bevensen   OT Medingen

8.5.

Heuer, Max Fiete 
Pagenberg 13, 

29579 Emmendorf

24.4.

Von Gott gesegnet! 
Wir freuen uns, Euch am 24. April in der 

Dreikönigskirche und am 7. und 8. Mai in der  

Klosterkirche einzusegnen!  

„Wie sich der Himmel über die Erde wölbt, so 

umgibt Gottes Liebe alle, die Gott vertrauen.“ 
Psalm 103, Vers 11. ALLE FOTOS: PRIVAT

A
lrun Breimeier nahm sich dieser Flöte 

an, besorgte sich die „Kleine Flöten-

schule“ und besuchte die ansässige 

Volkshochschule. Und so begleitet 

das gemeinsame Blockflötenspiel seither das Le-

ben des Ehepaares.

Das Blockflötenensemble hat ein großes Reper-

toire. Neben dem musikalischen Schwerpunkt der 

Kirchenmusik spielt es unter anderem Tanzsuiten, 

achtstimmige Chorsätze aus der Renaissance, 

Musik aus dem Barock und der Romantik, aber 

auch Stücke aus der Gegenwart. Zumeist tritt das 

Ensemble in „unseren Kirchen“ auf, aber auch in 

den Nachbargemeinden – und ab und an auch 

außerhalb des kirchlichen Rahmens.

Leider führen die Blockflöten im Allgemeinen 

ein Schattendasein, obwohl ihre Entstehungsge-

schichte weit zurückgeht. Im Mittelalter erfreuten 

sie sich großer Beliebtheit bei den spielenden 

Zünften, waren aber noch sehr einfach struktu-

riert. Weiterentwickelt in der Renaissance, er-

reichten die Blockflöten ihre Blütezeit im Barock. 

Dort wurden sie zum Modeinstrument, und viele 

bekannte Komponisten, wie Johann Sebastian 

Bach, setzten sie ein. Dann aber ebbte das Interes-

se an diesen Instrumenten wieder ab. Erst in den 

1920er Jahren wurden sie wiederentdeckt und zu-

nehmend in der Musikpädagogik eingesetzt, nicht 

zuletzt, da sie nun auch industriell hergestellt 

werden konnten.

Trotz ihrer kurz aufflammenden Wiederentdeckung 

in den 1920er Jahren wurden die Blockflöten weiter-

hin in der Vokal- und Orchestermusik wie Stiefkin-

der behandelt. „Jedoch vermögen sie durchaus das 

gleiche zu leisten, was Chöre singen und Blechblä-

ser sowie Streicher spielen können“, so Rudolf Brei-

meier. Freuen wir uns also weiterhin auf wunderba-

re, unsere Ohren verzaubernde Stücke, gespielt von 

unserem Bevenser Blockflötenensemble. 

  Spielen auch Sie eine Blockflöte und haben 
Lust im Ensemble mitzumachen? 

Dann wenden Sie sich gerne an Rudolf und Alrun 

Breimeier unter Tel. 05821/47 84 54. Das Ensemble 

übt jede Woche donnerstags von 19.30 bis 21.30 

Uhr im Gemeindehaus am Kirchplatz.

FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

Besenthal, Hannah
Schöne Aussicht 16,  

29549 Bad Bevensen

Hinz, Greta 
Bäckergang 4, 

29549 Bad Bevensen

Fritz, Daniel 
Am Lerchenberg 12, 

29549 Bad Bevensen  OT Medingen

Gade, Helene 
Pflasterweg 2, 
29576 Barum

Hellberg, Matthis 
Ziegeleistraße 37 a, 

29585 Jelmstorf

Großmann, Lena-Sophie 
Krummer Arm 17 a, 

29549 Bad Bevensen

Hackbarth, Nora 
In der Lust 4, 

29549 Bad Bevensen  OT Jastorf

Gericke, Maja 
Wilhelmstraße 14, 

29549 Bad Bevensen   OT Röbbel

Görs, Fritz Albert 
Am Rießel 9, 

29549 Bad Bevensen

Bockelmann, Leonie 
Uferallee 1 b,  

29549 Bad Bevensen

Brust, Leentje 
Uhlestraße 22, 

29549 Bad Bevensen

Eitner, Adrian Gabriel 
Alte Salzstraße 34,
29579 Emmendorf

Eitner, Teresa Yasmin 
Alte Salzstraße 34,
29579 Emmendorf

24.4.24.4.

24.4.

24.4.

24.4. 24.4.
Benecke, Tobias Niklas 

Ostpreußenweg 18,  
29549 Bad Bevensen

8.5.

7.5. 24.4. 8.5.

24.4.

24.4.

24.4. 24.4.

KONFIRMANDEN 2022
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Renken, Nele
Röntgenstraße 4, 

29549 Bad Bevensen

Roesler, Rieke 
Danziger Weg 33, 

29549 Bad Bevensen

24.4. 24.4.24.4.
Reinicke, Kurt-Maik 

Eppenser Ring 10, 
29576 Barum   OT Eppensen

Jakobi, Lucas 
Seedorfer Straße 15 b, 

29549 Bad Bevensen   OT Seedorf

24.4.

Gemeinde MAGAZIN

Klee, Frederik Alexander 
Klaepenheide 112, 
29585 Jelmstorf

Klein, Elisa 
Pagenberg 5, 

29579 Emmendorf

Kuke, Armin 
Seedorfer Straße 17, 

29549 Bad Bevensen   OT Seedorf

Winkler, Benjamin 
Groß Hesebeck 20, 

29549 Bad Bevensen

Wolter, Philip 
Bruchtorfer Straße 19, 

29549 Bad Bevensen   OT Medingen

Lantmann, Feline 
Im Ilmenautal 2, 

29549 Bad Bevensen

Lachnit, Paula Louisa 
Heitbrack 1, 

29579 Emmendorf

Kurpierz, Norman 
Sasendorf Nr. 8, 

29549 Bad Bevensen

KONFIRMANDEN 2022

Schult, Kilian 
Paul-Ehrlich-Straße 11, 
29549 Bad Bevensen

Schulz, Merle 
Feldstraße 3, 

29549 Bad Bevensen   OT Medingen

Lang, Jordyn 
Oetzendorf Nr. 7 a, 

29599 Weste

Willing, Albrecht 
Am Rießel 22, 

29549 Bad Bevensen

Tute, Leon 
Eppenser Weg 23 a, 

29549 Bad Bevensen

Werremeier, Luisa Inge 
Schubertstraße 9, 

29549 Bad Bevensen

Meibohm, Jannes 
Addenstorfer Weg 10, 

29549 Bad Bevensen   OT Medingen

Sellung, Emmi 
Wacholderweg 1, 

29549 Bad Bevensen

Tiedemann, Nina 
Fasanenring 15, 

29549 Bad Bevensen   OT Medingen

Reimers, Malte 
Hintzestraße 7, 

29549 Bad Bevensen  OT Medingen

Schmidt, Bjarne 
Am Weinberg 19 a, 

29549 Bad Bevensen   OT Medingen

Kruschinski, Johann-Asmus 
Im Hagen 9, 

29549 Bad Bevensen

Schmidt, Lennart 
Am Weinberg 9, 

29549 Bad Bevensen   OT Medingen

Schmidt, Paul 
Danziger Weg 14, 

29549 Bad Bevensen

Schröder, Merit
Im Ilmenautal 12, 

29549 Bad Bevensen

Nolte, Charlotta Feline 
Pagenberg 11, 

29579 Emmendorf

Lotz, Lenja 
Schützenstraße 12, 

29549 Bad Bevensen  OT Jastorf
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Let’s talk  
about God, 

baby … 
Bibeln für Kinder –  

eine Auswahl 
Von Christine Reinhardt

Letztes Jahr war es soweit: unser Kind sollte seine erste Bi-

bel bekommen. Großeltern und Patentanten hatten sich zu 

Geburt und Taufe diesbezüglich zurückgehalten und meine 

eigene Kinderbibel stellte sich nach dem Herauskramen aus 

der Bücherkiste als derart enttäuschend freud- und bildlos 

heraus, dass ein Neukauf ins Haus stand.

Doch welche sollte es sein? Die Auswahl an Kinderbibeln 

auf dem deutschen Buchmarkt ist immens. Bereits für die 

Kleinsten haben sich die Verlage so einiges einfallen lassen: 

von der „Knister-Stoff-Bibel“ über die „Wimmelbibel“, von 

der „Bibel für kleine Hände (mit Henkel)“ bis zur „Rosaroten 

Stickerbibel“ (welche laut Klappentext „Mädchenherzen 

höher schlagen“ lässt) gibt es fast nichts, das es nicht gibt. 

Kinderbibeln jenseits von Geknistere und Verhenkelung 

sollten eigentlich immer in ihrem Zusammenspiel von in so-

genannt „kindgemäße Sprache“ übertragenem Bibeltext und 

den zumeist zahlreichen Illustrationen betrachtet werden. 

Welche Bibel dann letztendlich „die richtige“ ist, hängt dabei 

von den eigenen Vorlieben und vom Alter des Kindes ab:

Eine Neuerscheinung des Gabriel Verlages richtet sich ex-

plizit an jüngere Kinder im Alter ab 3 Jahren. Willemijn de 

Weerds kurze, doch niemals platte Sätze werden begleitet 

von den bunt leuchtenden Illustrationen von Marieke ten 

Berge, die die „frohe Botschaft“ des Inhalts bereits auf den 

ersten Blick bekunden. 

Seit mehreren Generationen sind uns die Bibelillustratio-

nen des Niederländers Kees de Kort vertraut. Die Neukir-

chener Kinderbibel verbindet seine nachgerade ikonischen 

Bilder – im Unterschied zu den kurztextigen Ausgaben der 

Deutschen Bibelgesellschaft – mit der über 300seitigen 

Textfassung von Irmgard Weth. Dass diese Kombination 

auch heute noch gefällt, davon zeugen die mittlerweile 
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mehr als 800.000 verkauften Exemplare des Titels. 

Lisbeth Zwerger bleibt ihrem Stil, den man u.a. von ihren 

Märchenillustrationen kennt, auch bei der Umsetzung der 

biblischen Geschichten treu: zart und nicht ganz von dieser 

Welt wirken ihre aquarellierten Figuren und Landschaften; 

etwas weniger sphärisch und zumeist nah am Original ist 

die Sprache, die Heinz Janisch bei seiner Fassung des Bibel-

textes findet. 

Bestsellerautor und Benediktinerpater Anselm Grün ge-

lingt es, in der Großen Herder Kinderbibel en passant auch 

schwer zu verstehende Sachverhalte zu erklären. Seine Nach-

erzählung der Bibel traut sich an eine Interpretation und Ein-

ordnung. Die begleitenden Illustrationen von Giuliano Ferri 

sind leider wesentlich weniger mutig. 

„Stimmungsvolle Sachlichkeit“ nannte das Goethe-Institut 

einmal den Stil der Illustratorin Britta Teckentrup. Diese 

führt in Kombination mit Barbara Bartos-Höppners bereits 

vor 17 Jahren erschienener, aber noch immer frisch anmu-

tender Textfassung zu einem beglückenden Gesamtwerk. 

Zeitgemäß im besten Sinne des Wortes kommt schließlich die 

auch Protestanten zu empfehlende Ausgabe des katholischen 

Bibelwerks daher: der Religionsdidaktiker Georg Langenhorst 

modernisiert gekonnt die Sprache der Bibel ohne je ins Salop-

pe zu fallen, und Illustrator Tobias Krejtschi setzt in Sachen 

Modernisierung noch eins drauf: so stattet er den im Tempel 

spielenden Jesus kurzerhand mit einem Skateboard aus und 

lässt Jonas nonchalant mit Rollkoffer aus dem Walmaul her-

austreten, als liefe dieser gerade den Landungssteg der AIDA 

entlang – das schockiert den Traditionalisten und erfreut die-

jenigen, die Spaß an Brüchen und Neuinterpretationen haben; 

den Erwachsenen aber womöglich mehr als das Kind. 

1 Willemijn de Weerd und Marieke ten Berge: Die Kinderbibel. Aus dem 
Niederländischen von Eva Schweikart. 18,3 x 22,1 cm, 256 Seiten, 20,- €. 
© 2022 Gabriel Verlag/Thienemann-Esslinger Verlag GmbH, Stuttgart
2 Irmgard Weth: Neukirchener Kinderbibel. Mit Bildern von Kees de 
Kort. 17,3 x 24 cm, 328 Seiten, 14,90 €. © 1988 Neukirchener Kalenderverl., 
Neukirchen-Vluyn. © Bildrechte: Kees de Kort, Bergen NH, Niederlande
3 Geschichten aus der Bibel. Erzählt von Heinz Janisch. Mit Bildern von 
Lisbeth Zwerger. Mit Kommentaren und einem Nachwort von Mathias 
Jeschke. 21,5 x 25,8 cm, 160 Seiten, 21,99 € © 2016 NordSüd Verlag AG.  
In Zusammenarbeit mit der Deutschen Bibelgesellschaft, Stuttgart
4 Anselm Grün: Die große Herder Kinderbibel. Mit Illustrationen von 
Giuliano Ferri. 20,2 x 26,9 cm, 192 Seiten, 26,- €. © Verlag Herder, Frei-
burg im Breisgau 2019
5 Barbara Bartos-Höppner und Britta Teckentrup: Die Bibel. 22x26,8 cm, 
160 Seiten, 25,- € © 2018 arsEdition GmbH, München
6 Georg Langenhorst: Kinderbibel. Die beste Geschichte aller Zeiten. Mit 
Illustrationen von Tobias Krejtschi. 22,8 x 28,8 cm, 208 Seiten, 34,- €.  
© Verlag Katholisches Bibelwerk, Stuttgart, 2019
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Sonntag, 06. März   
(Invokavit)

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst, Pastor Meyer

14 Uhr Dreikönigskirche Ordinations-Gottesdienst Pastorin Luck 
und Einführungs-Gottesdienst von
Pastor Luck  
Reg.-Bischof Schaede, Propst Hagen    

Sonntag, 13. März 
(Reminiszere)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Luck

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Taufe, Pastor Luck

Sonntag, 20. März 
(Okuli)

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufe der Konfir-
mand*innen, Pastor Meyer, Pastor Luck       

Mittwoch, 23. März 
(nicht wie sonst freitags!)

18-19 Uhr Klosterkirche  Medinger Fastenabendgebet, Pastor Luck

Sonntag, 27. März
(Lätare)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufe, Pastor Meyer

Wir suchen Fachkräfte und bilden Straßenbauer aus!

Ewald Kalinowsky  GmbH & Co KG

Bauunternehmen
Eppenser Weg 19, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821-507 0, E-Mail: info@kalinowsky-bau.de
Internet: www.kalinowsky-bau.de

ALLE GOTTESDIENSTE finden nur unter 3-G-BEDINGUNGEN statt. Für die grün markierten Gottes-
dienste ist eine Anmeldung erforderlich (siehe nebenstehende QR-Codes). Bitte beachten Sie auch 
die Anmeldungsvoraussetzungen auf den Seiten 28-29 und informieren Sie sich über mögliche 
Änderungen der Termine in der Presse und im Internet unter www.kirche-bevensen-medingen.de

KINDERGOTTESDIENSTE: Leider können die Kindergottesdienste zur Zeit nicht regelmäßig ange-
boten werden. Aktuelle Kindergottesdienst-Termine finden Sie im Internet unter: 
https://gottesdienste.kirche-uelzen.de/Wochenübersicht/

QR-Code  
zur Anmeldung
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GOTTESDIENSTE APRIL 2022
Sonntag, 03. April 
(Judika)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastorin Luck

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst mit Abendmahl, P. Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastorin Luck

Sonntag, 10. April  
(Palmarum)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl, P. Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, P. Meyer

Gründonnerstag, 14. April 19 Uhr Dreikönigskirche Tisch-Abendmahl, Pastor Luck

Karfreitag, 15. April 9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl, P. Meyer 

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, P. Meyer   

15 Uhr Klosterkirche Musikalische Andacht zur Todesstunde 
Jesu, Pn. Luck und Kammerchor Uelzen

Ostersonntag, 17. April 6.30 Uhr Dreikönigskirche Osterfrühgottesdienst mit 
Blockflötenensemble, Pastorin Luck

9.30 Uhr Klosterkirche Festgottesdienst mit AM, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Familiengottesdienst, Pastor Luck  
anschl. Ostereiersuchen im Kirchgarten

Ostermontag, 18. April  11 Uhr Dreikönigskirche Festgottesdienst mit Taufe und Pos.-
Chor, Pastor Meyer

Sonntag, 24. April  
(Quasimodogeniti)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastorin i. R. Keitel

9.30 / 11 Uhr Dreikönigskirche Konfirmation, Pastor Luck, Pastor Meyer 

QR-Code  
zur Anmeldung

Du fotografierst, zeichnest  
oder schreibst gerne? 
Das Gemeinde Magazin 
braucht noch Verstärkung!
Interessiert an einer ehrenamtlichen  
Mitarbeit in unserem Redaktionsteam? 
Dann melde dich bei Johannes Luck:  
johannes.luck@evlka.de
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Sonntag, 01. Mai    
(Misericordias Domini)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst

Samstag, 07. Mai 11 Uhr Klosterkirche Konfirmation, P. Luck und P. Meyer

Sonntag, 08. Mai
(Jubilate)

9.30 / 11 Uhr Klosterkirche Konfirmation, P. Luck und P. Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Hagen

Sonntag, 15. Mai 
(Kantate)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastorin Luck

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastorin Luck

Sonntag, 22. Mai
(Rogate) 

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufe, P. Meyer

Donnerstag, 26. Mai
(Chr. Himmelfahrt) 

11 Uhr Klosterkirche/
Klostergärten

Freiluftgottesdienst mit Taufe,
Pastor Luck

Freitag, 27. Mai 18-19 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastorin Luck

Sonntag,  
29. Mai
(Exaudi) 

11 Uhr Dreikönigskirche Jubelkonfirmationen, Pastor Meyer

MAI 2022GOTTESDIENSTE 

Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt, 
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!
Erd- und Feuerbestattungen, Seebestattungen, Baumbestattungen, 

Tree of Life, Erledigung sämtlicher Formalitäten, Vorsorge

www.bestattungsinstitut-bollow.de

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821/7503Tel. 05821 / 977 850
BAHNHOFSTR. 14 · BAD BEVENSEN
www.bohlmann-bestattungen.de

Wir helfen, 
Erinnerungen zu gestalten

Grabsteine
HANS-BENNO MEYN

Natursteinbetrieb e.K.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend  
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Kurze Bülten 14 – Bad Bevensen – Tel. (05821) 13 18

W W
W

WW

W W

WW

seit 1896www.meyn-grabstein.de

W
Kreative Blumendekoration für jeden Anlass

Fest- & Trauerfloristik
Lieferservice 
Schnitt- und Topf- 
pflanzen
Beet- und Balkon- 
pflanzen

www.dat-blumen-tinchen.de

Tel. 05821 / 967 72 00 ·  Bad Bevensen · Röbbeler Str. 2a

QR-Code  
zur An- 
meldung

Gemeinde MAGAZIN
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Gemeinde MAGAZIN: Herr Rahls, seit der Spielzeit 2018/19 

sind Sie geschäftsführender Intendant am Theater der 

Altmark. Dort haben Sie verschiedene Inszenierungen auf 

die Bühne gebracht, wie Tod eines Handlungsreisenden, 

Die lächerliche Finsternis und 24 Stunden im Leben einer 

Frau. Seit 2020 steht nun auch Judas auf dem Spielplan.

Warum gerade dieses Stück?

Wolf E. Rahlfs: Ich halte immer 

die Augen und Ohren offen, was in 

der Theaterwelt gerade so passiert. 

Das Stück Judas der Niederlände-

rin Lot Vekemans war mir mehr-

fach über den Weg gelaufen. Von 

der Figur Judas Iskariot hat einfach 

jeder irgendeine Vorstellung. Das 

macht das Thema interessant! 

Lot Vekemans erzählt die Judas-

Geschichte, wie man sie zumeist 

nicht kennt. Üblicherweise sieht 

man in Judas eine Person, die aus niederen Motiven Jesus 

hintergeht und verrät. In diesem Stück ist das nicht so.

Gemeinde MAGAZIN: Sondern?

Wolf E. Rahlfs: Es wird die Freundschaft von Jesus und 

Judas thematisiert und die Tatsache, dass beide in wechsel-

seitiger Abhängigkeit zu einander stehen. Vekemans stellt 

in Frage, was wir seit 2000 Jahren von Judas denken. 

„Ich glaube, die 
Einsamkeit mit 

der Schuld ist das 
eigentliche Pro-
blem für Judas.“

Wolf E. Rahlfs, Regisseur

NACHGEFRAGT

JUDAS LEBT! 
„Manchmal spaltet eine Entscheidung 
unser Leben in zwei Hälften“.

Wolf E. Rahls ist Intendant am Stendaler Theater der 
Altmark. Im April wird sein Einpersonenstück Judas in 
der Dreikönigskirche Bad Bevensen zu sehen sein. 
Dem Gemeinde MAGAZIN erzählt er vom Ringen mit  
der Schuld, einem weiblichen Judas und der Fähigkeit 
zur Empathie. Interview: Johannes Luck, Fotos: Nilz Böhme

Gemeinde MAGAZIN

Alice Katharina Schmidt in der Rolle des Judas.
FOTO: NILZ BÖHME
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Sie zeigt mit ihrem Stück Empathie für diesen Men-

schen. Denn was Judas angeht, haben wir wohl alle 

Schablonen und Muster im Kopf. Da ist selten Raum für 

Empathie.

Gemeinde MAGAZIN: Und was verbinden Sie mit der 

Figur des Judas?

Wolf E. Rahlfs: Für mich ist Judas, besonders der aus 

unserem Stück, eine moderne Figur im historischen 

Kontext. An der historischen Figur des Judas mit seinem 

konkreten Verrat lassen sich ganz moderne Fragen 

thematisieren: Scham, Schuld und Reue, all’ das gehört 

zu dieser Figur dazu, genauso wie die Feststellung, wie 

schwer es sein kann, Dinge zu ändern, wenn erst einmal 

die Zeit verstrichen ist. Schuld ist ein archaisches Ge-

fühl, das so gut wie jedem Menschen anhaftet, damals 

wie heute.

Gemeinde MAGAZIN: Für das Stück Judas benötigen Sie 

nur eine Schauspielerin. Wieso?

Wolf E. Rahlfs: Es gibt nur eine Rolle: Den Judas. Er allein 

ist Thema des Stücks, seine Auseinandersetzung mit 

seiner Situation und sein Umgang mit seiner Schuld. Es 

ist ein bewegender aber auch an vielen Stellen für die Zu-

schauerinnen und Zuschauer überraschender Monolog.

Gemeinde MAGAZIN: Haben Sie sich bewusst bei der Be-

setzung für eine Frau entschieden?

Wolf E. Rahlfs: Ja, aber nicht aus genderpolitischen 

Gründen. Wenn man in ein Stück mit Namen „Judas“ 

geht, dann hat man, ob man will oder nicht, einen Mann 

im Kopf. Diese vorgegebene Schablone im Kopf wollte 

ich mit der Besetzung durch eine Schauspielerin gleich 

zu Beginn ausschalten.

Gemeinde MAGAZIN: Als Bühne für die Aufführung des 

»Judas« wird in Bad Bevensen die Dreikönigskirche zur 

Verfügung stehen. Haben Sie das Stück schon öfter in 

Kirchen gespielt?

Wolf E. Rahlfs: Ja, fast überwiegend. Auf der klassischen 

Theaterbühne wirkt das Stück ganz anders als in einer 

Kirche. Uns war schnell klar, dass wir diese besonderen 

Räume für die Inszenierung des Judas gerne nutzen wol-

len. Wir haben Judas schon in einer kleinen altmärkischen 

Dorfkirche mit 40 Personen aufgeführt, aber auch im 

großen Havelberger Dom. In der kleinen Dorfkirche kam 

das Stück den Menschen ganz besonders nah, im großen 

Dom hatten die Worte der Schauspielerin dafür einen 

umso intensiveren Nachhall. Beides war auf seine Weise 

beeindruckend.

Gemeinde MAGAZIN: Wie verändern die Kirchengebäude 

die Wirkung des Stücks?

Wolf E. Rahlfs: Wenn Judas im Stück mit seiner Schuld 

ringt, dann ist er damit ganz allein. Aber in diesem Mono-

log beginnt er sich an ein Gegenüber zu wenden, das man 

wohl Gott nennen kann. Die Kirchen-

gebäude verkörpern dieses Gegen-

über automatisch. Wir haben bewusst 

eingeplant, dass durch die Gebäude 

ein Kreuz während des Stücks zu 

sehen sein wird. Der Judas in unse-

rem Stück verkörpert zutiefst den 

Wunsch, seine Probleme aufzulösen, 

die Suche nach einer Möglichkeit mit 

der Schuld umgehen zu können. Da 

ist Gott als Ansprechpartner nicht 

weit weg. 

Gemeinde MAGAZIN: Welche Reaktion erhoffen Sie sich 

von den Zuschauern Ihrer Aufführung?

Wolf E. Rahlfs: Zugegebenermaßen denke ich nie wirklich 

viel darüber nach, was das Stück bewirken soll. Allerdings 

war unser imaginäres Ziel beim Einstudieren und Proben, 

dass die Zuschauer im Sinne von Vekemans Anlage des 

Stücks Empathie für die Figur von Judas empfinden. Wir 

haben uns immer gesagt, wenn am Ende jemand aufsteht 

und zum Judas sagt, „Ich verstehe dich“, dann ist unser 

Ziel erreicht. 

Gemeinde MAGAZIN: Vielen Dank für das Gespräch!

Gemeinde MAGAZIN

„Judas ist eine 
moderne Figur  
im historischen 

Kontext.“
Wolf E. Rahlfs, Regisseur

FOTOS: NILZ BÖHME
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Kreuzigung und auf der Feier 

des gemeinsamen Abendmahls 

liegt, wird am Nachmittag zur 

Todesstunde Jesu in der Kloster-

kirche die Passionsmusik den 

Besucherinnen und Besuchern 

die Bedeutung dieses Ereignis-

ses nahebringen. Aufgrund des 

begrenzten Platzangebots bitten 

wir um Anmeldung zur musi-

kalischen Passionsandacht über 

den untenstehenden QR-Code. jl

TERMINE Karfreitagsgottesdien-

ste am 15.04.2022: um 9.30 Uhr, 

Klosterkirche Medingen und 

um 11.00 Uhr, Dreikönigskirche 

Bad Bevensen.

Musikalische Passionsandacht, 

15 Uhr, Klosterkirche Medingen

Ostergottesdienste 

Wenn am Ostermorgen die 

Sonne aufgeht, dann ist damit 

eine wichtige Botschaft ver-

bunden. Auch und gerade nach 

den dunklen Kartagen geht das 

Leben weiter. Jesus ist auferstan-

den! Das feiern wir gleich zum 

Sonnenaufgang um 6.30 Uhr  

VERANSTALTUNGEN

„Judas“ – Theater-
aufführung in der 
Dreikönigskirche

Er ist die vielleicht tragischste 

Figur des Neuen Testaments: 

Judas Iskariot. Sein Verrat koste-

te Jesus das Leben. Viele Bilder, 

häufig auch schwierige, wurden 

im Laufe der Geschichte von 

diesem Menschen gezeichnet. 

Immer bedeutet die Auseinan-

dersetzung mit Judas Iskariot, 

den Abgründen des mensch-

lichen Daseins zu begegnen. In 

der Dreikönigskirche Bad Beven-

sen kommt nun das Einperso-

nenstück Judas von Lot Veke-

mans in der Inszenierung von 

Wolf E. Rahls zur Aufführung, 

und wird ein neues, berühren-

des Bild von dieser tragischen 

Figur zeichnen. Lesen Sie mehr 

dazu im Interview mit dem 

Regisseur auf Seite 24 und seien 

Sie bei diesem besonderen Er-

eignis dabei! jl 

TERMIN: 09.04.2022 um  

19.30 Uhr, Dreikönigskirche.  

Karten über die Touristinfo Bad 

Bevensen Tel.: 05821/97 68 30.  

Aktuelle Termine: Aufgrund der 
pandemischen Entwicklung kann  
es zu kurzfristigen Änderungen 
kommen. Diese entnehmen Sie un-
serer Webseite, der Presse und den 
Sozialen Medien. FOTO: NILZ BÖHME

QR-Code  
zur Anmeldung

Tischabendmahl zu 
Gründonnerstag

Der Gründonnerstag ist der 

Ursprung des Abendmahls, wie 

es Christinnen und Christen bis 

heute feiern. Aus diesem Anlass 

feiern wir mit Ihnen ein Tisch-

abendmahl in der Dreikönigskir-

che, das mit besonderen Speisen 

und Ritualen an dieses letzte 

gemeinsame Essen von Jesus mit 

seinen Jüngerinnen und Jün-

gern erinnert. Erleben Sie einen 

Abend, der Sie in besonderer 

Weise einstimmt auf die bevor-

stehenden Feiertage. jl

TERMIN: Gründonnerstag 

14.04.2022 um 19 Uhr,  

Dreikönigskirche

Karfreitag 

Der Karfreitag erinnert an das 

Leiden und Sterben Jesu von 

Nazareth. Die Gottesdienste und 

Andachten an diesem Tag führen 

diese schwere Geschichte noch 

einmal mit Worten, Ritualen und 

Musik vor Augen. Während bei 

den Gottesdiensten am Vormit-

tag der Schwerpunkt auf dem 

Hören der Geschichte von der 

mit einem stimmungsvollen 

Frühgottesdienst in der Drei-

königskirche. Erleben Sie zu den 

Klängen unseres Blockflötenen-

sembles (über das Sie in dieser 

Ausgabe ab Seite 10 Näheres 

erfahren können), wie das Licht 

der Osterkerze in der ganzen 

Kirche weitergegeben wird. 

Ein Festgottesdienst mit feier-

lichen Chorälen wartet dann um 

9.30 Uhr in der Klosterkirche auf 

Sie. Und für alle Familien gibt es 

einen besonderen Gottesdienst 

um 11 Uhr in der Dreikönigskir-

che mit anschließender Oster-

eiersuche im Kirchgarten. Ein 

Festgottesdienst am Ostermon-

tag um 11 Uhr in der Dreikö-

nigskirche rundet bei festlicher 

Musik des Posaunenchors das 

Osterfestprogramm dann ab. jl

TERMINE: Ostersonntag, 

17.04.2022 – Festgottesdienst, 

9.30 Uhr, Klosterkirche.  

Familiengottesdienst, 11 Uhr,  

Dreikönigskirche. 

Ostermontag, 18.04.2022,  

Festgottesdienst, 11 Uhr,  

Dreikönigskirche.

Christi 
Himmelfahrt

Wenn sich 40 Tage nach Ostern 

der Frühling voll entfaltet hat 

und es die Menschen nach drau-

ßen zieht, kommt das Himmel-

fahrtsfest. Dieses Fest, das an 

die ewige Verbindung zwischen 

Jesus und seinen Freunden, auch 

nach seinem Abschied, erin-

nert, widmet sich der Frage, wo 

sich das Himmlische im eige-

nen Leben finden lässt und wo 

Gott im eigenen Leben spürbar 

werden kann. Diese Suche nach 

dem Himmlischen feiern wir, 

natürlich unter dem hoffent-

lich blauen Himmel mit einem 

Gottesdienst in den Medinger 

Klostergärten. Eine schöne 

Möglichkeit auch für Taufen! jl

TERMIN: Freiluftgottedienst, 

Donnerstag, 26.05.2022 um  

11 Uhr, Medinger Klostergärten

Trau-Infotag

Es soll einer der schönsten Tage 

des Lebens werden: Die Hoch-

zeit. Viele Planungen verbinden 

sich mit dieser Feier und der 

kirchlichen Trauung. Daher 

laden wir alle Traupaare, die 

ihre kirchliche Hochzeit feiern 

oder planen wollen, herzlich ein, 

unsere Kirchen in Augenschein 

zu nehmen. Gerne können Sie 

einem unserer Pastoren Fragen 

zu Ablauf und Organisation ei-

ner kirchlichen Trauung stellen. 

Wenn Sie sich noch nicht ent-

schieden haben, in welcher der 

beiden Kirchen Sie Ihre 

Hochzeit feiern möchten, kön-

nen Sie gerne an beiden Ver-

anstaltungen teilnehmen und 

auch weitere interessierte Paare 

mitbringen. Wir freuen uns, Sie 

kennenzulernen – auf eine gute 

Vorbereitung Ihrer Hochzeit!

TERMINE Infoveranstaltungen:  

02.04.2022 um 15 Uhr in der 

Dreikönigskirche und um 16.30 

Uhr in der Klosterkirche.

Konfirmation vor 50 
oder 60 Jahren? 

Feiern Sie mit uns Ihre Goldene 

oder Diamantene Konfirmation!

Am 29. Mai laden wir die Kon-

firmand*innen der Jahrgänge 

1962 und 1972 zum Festgottes-

dienst in die Dreikönigskirche 

ein. Auch wenn Sie ihre Erstkon-

firmation in einer anderen Ge-

meinde gefeiert haben oder ein 

höheres Konfirmationsjubiläum 

(65/70 Jahre) begehen, sind Sie 

herzlich eingeladen, mit uns zu 

feiern! Bitte melden Sie sich bei 

Frau Wende im Kirchenbüro an 

(Tel. 05821/1364). jl

TERMIN: Festgottesdienst, 

29.05.2022 um 11 Uhr, Dreikö-

nigskirche Bad Bevensen
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TAUFEN

TERMINE FÜR 2022

27.03.2022, Dreikönigskirche
18.04.2022 (Ostermontag), 
Dreikönigskirche
01.05.2022, Dreikönigskirche
22.05.2022, Dreikönigskirche
26.05.2022 (Himmelfahrt), 
Klostergärten Medingen
05.06.2022 (Pfingstsonntag), 
Kurpark (Ilmenautaufe möglich)
26.06.2022, Midsommar-
Gottesdienst auf dem Dorf
17.07.2022, Kurpark 
(Ilmenautaufe möglich)
31.07.2022, an der Kloster-
wiese Medingen
14.08.2022, Kurpark 
(Ilmenautaufe möglich)
28.08.2022, Dreikönigskirche
11.09.2022, Dreikönigskirche
09.10.2022, Dreikönigskirche
27.11.2022 (1. Advent), 
Dreikönigskirche
26.12.2022 (2. Weihnachts-
feiertag), Dreikönigskirche

Taufmöglichkeiten

Sie haben ein Kind bekommen? Dann möchten wir Ihnen ganz 

herzlich zur Geburt Ihres Kindes gratulieren! Jedes Leben ist ein 

Geschenk! Davon sind wir als Christen überzeugt und darum feiern 

wir auch schon seit Jahrhunderten die Geburt eines Kindes mit 

einem besonderen Ritual – der Taufe. 

Wenn Sie Ihr Kind bei uns taufen lassen möchten, dann gibt es auch 

im Jahr 2022 wieder zahlreiche Möglichkeiten dazu, ob in unseren 

Kirchen, unter freiem Himmel im Kurpark, oder direkt als Taufe in 

der Ilmenau. Auch Tauftermine in der Klosterkirche Medingen sind 

auf Anfrage möglich. 

Wenn Sie selbst Mitglied der evangelischen Kirche werden möch-

ten und noch nicht getauft sind, organisieren wir für Sie gerne Ihre 

persönliche Taufe. Wenden Sie sich einfach mit Ihren Fragen und 

Wünschen dazu an unser Kirchenbüro. jl
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KIRCHENMUSIK TAUFEN

GEDANKEN ZUR 
PASSIONSMUSIK
Von Ute Bautsch-Ludolfs 

– Kirchenmusikerin – 

Passion steht für Leidenschaft. 

Im Christentum ist unter der 

Passion Jesu das Leiden, Durch-

stehen, Erdulden Jesu Christi 

zu verstehen, sein Leidensweg, 

sein Leiden und Sterben samt 

Kreuzigung in Jerusalem. In 

den Evangelien ist die Passions-

geschichte nachzulesen. In der 

Bildenden Kunst, in Filmen, 

Gedichten, aber vor allem in der 

vielfältigen Musikgeschichte und 

Kirchenmusik, spiegelt sich die 

Passion Christi wider.

Als ich das erste Mal in einer 

großen Kantorei die Matthäus-

passion von Johann Sebastian 

Bach mitsang, hat es mich zu-

tiefst ergriffen.  Allein die Stro-

phe des Chorals Wenn ich einmal 

soll scheiden im schlichten C-Dur 

ließ mich geradezu erstarren.  

Und ich bekam Zugang zu Bachs 

Numerologie. „Herr, bin ich`s?“ 

Elfmal gesungen, nur einer, Judas, 

nicht. Oder die Zahl 22, Zahl 

FOTO: © KZENON

des Leidens – nach Psalm 22, 

„Warum hast du mich verlassen?“ 

Die Zahl 14, Bachs musikalische 

Unterschrift. Ich denke an die 

Vertonungen von Die 7 Worte 

Christi am Kreuz. Auch unser 

Chor hat diese in wunderbaren 

Zeilensätzen von Ulrich Grun-

mach gesungen. Unser Evangeli-

sches Gesangbuch steckt voller 

ergreifender Passionslieder. Etwa 

in dem Choral „Herzliebster Jesu, 

was hast du verbrochen?“. Die 

erste Strophe voller Fragen, dann 

wird das erniedrigende Leiden  

beschrieben, die Todesqualen. 

Der Textdichter, Pfarrer Johann 

Heermann war selber sein gan-

zes Leben krank und freut sich in 

seinem Osterlied „Frühmorgens, 

da die Sonn aufgeht“ – mitten 

in seinem persönlichen Leiden, 

dass der auferstandene Jesus ihn 

aus Leid und Traurigkeiten her-

ausholen wird. Eindringlich auch 

das Gesangbuchlied Holz auf 

Jesu Schulter. Wie Schritte auf 

dem Kreuzesweg ist das Metrum. 

Man kann gerade in der ersten 

Strophe das schwere Kreuzes-

holz nachspüren, das einen 

immer gebückter gehen lässt, so 

schwer ist die Last und Hilflosig-

keit. Ein Blick in unser Beiheft 

freiTöne Nr. 32 „Ich gehöre dazu“ 

spiegelt uns: Bin ich auch ein 

Drängler, erhebe die Faust, er-

kenne die Zeichen nicht? 

„Musik drückt das aus, was 

nicht gesagt werden kann und 

worüber zu schweigen unmög-

lich ist“, sei an dieser Stelle 

Victor Hugo zitiert. Dazu stelle 

ich den herausfordernden Text 

des Theologen Lothar Zenetti 

Durchkreuzt, der von Liederma-

chern wie Konstantin Wecker, 

Hannes Wader oder Reinhard 

May eindringlich mit schlichter 

Begleitung unter dem Titel „Was 

keiner wagt, das sollt ihr wagen“ 

interpretiert wird (bei Alexa ab-

zurufen oder Youtube).

Meine Bitte: Hört auf die Texte 

in Verbindung mit Musik, das 

dringt tiefer, lässt die Passion 

Christi auf andere Weise spür-

bar werden.
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V
ielleicht mag es auf den einen oder 

anderen ungewöhnlich wirken, wenn 

sich ein 14-jähriges Mädchen in die 

Bibel vertieft, als wäre dies ein span-

nender Roman. Doch Carolin Blöcher, Tochter einer 

Biologin und eines Elektroingenieurs aus Hessen, er-

scheint dies damals ganz natürlich. Wo sonst sollte 

sie auf die brennenden existentiellen Fragen des Da-

seins Antworten finden? Manchmal lohnt es sich zu-

rück zu blicken, um nach vorne schauen zu können. 

Carolin, im Februar 1989 geboren, wächst in dem 

kleinen Ort Oppenrod bei Gießen auf. Sie hat eine 

sieben Jahre jüngere Schwester 

und Eltern, die „im ganz normalen 

Rahmen religiös“ sind. Doch der 

sehr lebendige Unterricht ihres 

Religionslehrers und die vertie-

fende Zeit der Konfirmation öff-

nen ihr ein Fenster zum Glauben. 

Sie beginnt sich ehrenamtlich 

in der kirchlichen Jugendarbeit 

zu engagieren. Zugleich wächst 

in ihr der Wunsch, selbst etwas 

zu tun, für eine menschlichere, 

gerechtere globale Weltgemeinschaft. Nach dem 

Abitur erwägt sie erstmals ein Theologiestudium, 

tritt aber zunächst einen Freiwilligendienst im Aus-

land für die Vereinte Evangelische Mission (VEM) 

an und geht für ein Jahr nach Manila zur United 

Church of Christ in the Philippines (UCCP). Dort 

kann sie für die Organisation, die sich um weltwei-

te Kirchen-Partnerschaften bemüht, als Netzwer-

kerin arbeiten. 2009 nach Deutschland zurückge-

kehrt, beginnt sie in Wuppertal mit dem Studium 

der Theologie, lernt die alten Sprachen Hebräisch, 

Etwas bewegen!  
Die neue Pastorin Carolin Luck hat viele Ideen 

und will der Kirche neue Impulse geben 
Von Ulrike Bals

Griechisch und Latein, und wechselt 2012 nach der 

Zwischenprüfung nach Berlin. Hier begegnet sie 

2013 ihrem damaligen Kommilitonen und heutigen 

Mann Johannes Luck. Von nun an ist ihr Weg ein 

gemeinsamer. Als Johannes 2016 sein Vikariat in 

Neustadt am Rübenberge bei Hannover aufnehmen 

kann, begleitet sie ihn und macht von dort aus ihren 

Studienabschluss. Anfang 2018 wird ihre gemeinsa-

me Tochter Greta geboren. „Ein eigenes Kind zu ha-

ben,  hat meine Perspektive geweitet, was das Leben 

insgesamt bedeutet, was es lebenswert macht, schön 

und sinnvoll“. Im August desselben Jahres ziehen 

die drei ins Medinger Pfarrhaus 

ein, denn Johannes hat die Pasto-

renstelle an der Seite von Pastor 

Hermann-Georg Meyer ange-

treten. „Wir haben beruflich und 

privat schon gute Kontakte ge-

knüpft, trotz der Pandemie, und 

fühlen uns hier sehr wohl. Und 

auch das Pfarrhaus und die Nähe 

zur Natur finden wir schön – es 

ist wirklich ein sehr guter Ort!“. 

An der Entwicklung einiger Pro-

jekte konnte sie bereits mitwirken – wenn auch 

bislang nur aus dem Hintergrund. Daher ist sie 

froh, nach Abschluss ihres Vikariats an der St.-Ma-

rien-Kirche in Uelzen mit der Ordination zur Pas-

torin, endlich auch aktiv mitgestalten zu können. 

Für ihre mit Johannes geteilte Pastorenstelle hat 

sie schon viele Ideen. Zum Beispiel, einen Theo-

logischen Salon als Austauschforum ins Leben zu 

rufen. „Ich habe das Gefühl, dass die Menschen 

hier offen dafür sind“, meint sie hoffnungsvoll.  

Eins steht jedenfalls fest – sie will etwas bewegen!

Die am 6. März frisch ordinierte Pastorin Carolin Luck freut 
sich, dass sie sich endlich aktiv in die Gesamtkirchengemeinde  

Bevensen-Medingen einbringen kann. FOTO: JOCHEN QUAST

MENSCHLICH GESEHENGemeinde MAGAZIN

Seit 1968 können Frauen in der 
evangelisch-lutherischen Landes-
kirche Hannovers das Pfarramt 
ausüben. Trotzdem sind bis heu-
te, ein halbes Jahrhundert später, 
noch immer fast doppelt so viele 
männliche Theologen im aktiven 
Dienst beschäftigt. Prognosen le-
gen jedoch nahe, dass sich dies 
in den nächsten Jahrzehnten aus-
gleichen könnte. Ehrenamtlich 
sind es dagegen doppelt so viele 
Frauen, die kirchlich mitarbeiten.

32
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Zutaten für eine große Lammform:  
60 g Butter, 160 g Zucker, 160g Mehl, etwas Salz, Vanille- 
und Zitronenaroma, ca. 3 bis 4 Eier, 40 g Speisestärke,  
3 g Backpulver.
Zubereitung: Die Form fetten und mit Bröseln ausstreu-
en. Das Eiweiß mit der Hälfte des Zuckers steif schla-
gen. Eigelb, Butter, Salz, Vanille- und Zitronenaroma 
mit dem restlichen Zucker schaumig rühren. 
Die Eiweißmasse vorsichtig unter die Eigelb-Butter-

masse heben. Nun Mehl, Speisestärke und Backpulver 
einrühren. Den Teig in die Form füllen und auf unterster 
Schiene ca. 30 bis 40 Minuten bei 180°C Ober/Unterhit-
ze oder 160°C Umluft backen. 
Nach dem Backen die Form für 10 Minuten in ein feuch-
tes Tuch wickeln, das Lamm vorsichtig aus der Form 
lösen, erkalten lassen und mit Puderzucker bestäuben.

Guten Appetit und gesegnete Ostern!

Traditionelles Osterlamm-Gebäck
Angelehnt an das jüdische Passahfest verkörpert das Lamm im Christentum Jesus Christus, der für  
uns auferstanden ist. Vorwiegend im alpenländischen Raum ist es daher Brauch, ein süßes Lamm  

für die Ostertafel zu backen. Warum nicht auch bei uns? FOTO & REZEPT: MARTINA ALEXANDRA LUCK

PFARRAMT 1
BEVENSEN-OST:
• Pastor Hermann-Georg Meyer
Pastorenstraße 20
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/2341
hermann-georg.meyer@gmx.de

PFARRAMT 2
BEV.-WEST & MEDINGEN:
• Pastor Johannes Luck
• Pastorin Carolin Luck
Klosterweg 7
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/976 88 48
johannes.luck@evlka.de

GESAMTKIRCHENVORSTAND:
• Burghardt Willing (Vorsitzender)
Tel. 05821/3554
• Pastor Hermann-Georg Meyer 

(Stv. Vorsitzender)
Tel. 05821/2341

KIRCHENBÜRO BEVENSEN:
• Anja Wende
Pastorenstraße 1
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/1364
Fax 05821/47 87 65
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Mi, Do: 9 - 11, Di 13 - 15 Uhr

MITARBEITER:
• Diakonin Julica Boyken
Tel. 05821/99 22 318
julica.boyken@kirche-uelzen.de
• Kirchenmusikerin  

Ute Bautsch-Ludolfs
Tel. 05821/415 42
Fax 05821/47 88 65
ute.bautsch-ludolfs@t-online.de
• Küster Thomas Plachta

KONTAKTADRESSEN GESAMTKIRCHENGEMEINDE BEVENSEN-MEDINGEN

Tel. 0151/100 811 56
DREIKÖNIGSKIRCHE:
Öffnungszeiten:
i. d. Regel Mo - Fr: 9 - 14 Uhr, 
Sa/So 14 - 16.30 Uhr (ab Ostern)
und zu den Gottesdiensten

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
BAD BEVENSEN:
Pastorenstr. 1, Tel. 05821/7363
ÖFFNUNGSZ.: Mo, Do 9 - 11 Uhr
friedhof.bevensen@evlka.de

KIRCHENBÜRO MEDINGEN:
siehe Kirchenbüro Bevensen

MITARBEITERIN:
• Küsterin Anetta Knotz
Tel. 05821/54 28 26

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
MEDINGEN:
• Anja Wende
Tel. 05821/1364
über Kirchenbüro Bevensen

EV. KITA-ZENTRUM  
BAD BEVENSEN 
Röntgenstr. 1a, Bad Bevensen
Tel. 05821/2407
Fax 05821/47 78 12
kts.bevensen@evlka.de

SORGENDE GEMEINSCHAFT 
BEVENSEN-MEDINGEN 
• Brigitte Wischhof
Tel. 0581/94879623
jungundalt@fabi-uelzen.de

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
IM LANDKREIS UELZEN e.V.
Begleitungen Schwerstkranker, 
Sterbender und Angehöriger 
Tel. 05821/96 76 79

PALLIATIVNETZ LANDKREIS 
UELZEN e.V.
Tel. 05821/96 76 79
www.palliativnetz-uelzen.de

LEBENSRAUM DIAKONIE e.V.:
www.lebensraum-diakonie.de

• HAUS DER DIAKONIE:
Hasenberg 2, 29525 Uelzen
Tel. 0581/97 18 95 20
• Ev. Ehe-, Lebens- und  

Familienberatung
• Fachstelle für Sucht und 

Suchtprävention
• Schwangeren- und Schwan-

gerschaftskonfliktberatung
• Migrationsberatung
• Kurenberatung
• Sozialberatung 
• Schuldnerberatung

• MEHRWERTSTÜBCHEN:
Brückenstraße 1, Bad Bevensen
Tel. 01525/617 99 46

• JUGENDZENTRUM:
Lindenstraße 12, Bad Bevensen
Tel. 05821/7881

KRANKENHAUSSEELSORGE:
• HERZ- UND GEFÄSSZENTRUM: 
Pastorin Birgit Hagen 
Römstedter Straße 25
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/82 16 56
Abendsegen: Do, 18.30 Uhr  
Raum der Besinnung

• DIANA-KLINIK BAD BEVENSEN: 
Diakonin Antje Meyer
Dahlenburger Straße 2a
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/80 37 05
Abendandacht: Mi, 18.30 Uhr  
Raum der Stille (beim Atrium)

TELEFONSEELSORGE:
(kostenfrei) Tel. 0800/111 0 111 
oder 0800/111 0 222

KINDERNOTRUFTELEFON:
(kostenfrei) Tel. 0800/15 16 001

ZU GUTER LETZT 
www.kirche-bevensen-medingen.de
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SPENDENKONTO Sparkasse Uelzen, Empf.: Kirchenkreisamt Uelzen
IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88 / BIC: NOLADE21UEL,  
Stichwort: GKG Bevensen-Medingen (+ Verwendungszweck)




